
ERDREICH-Preis für Schwarzenau
Als eine von 15 Gemeinden österreichweit

erhielt Schwarzenau Bodenschutzpreis
Seite 4

Adventmarkt brachte Rekord
Über 4.000 Personen waren zu Gast

sowie erstmals 53 Ausstellende
Seite 6

Neueröffnung Lagerhaus-Markt
Der Lagerhaus-Markt inkl. SPAR-Filiale

mit großem Sortiment hat eröffnet
Seite 11

Vereinsgründung BHW Schwarzenau
Bericht zur Generalversammlung des

Bildung-Kultur-Heimatwerks
Seite 22

Amtliche Mitteilung www.schwarzenau.at Zugestellt durch Post AG

Au
sg

ab
e 

4/
20

23

Gemeindenachrichten
Schwarzenauer

© BMK/Cajetan Perwein



Vorwort des Bürgermeisters

2 Gemeindenachrichten 4/2023

In wenigen Tagen steht uns der Jahreswechsel be-
vor. Zeit um auf das nun zu Ende gehende Jahr 2023 
einen Rückblick zu halten. Ein Jahr großer Herausfor-
derungen ist bald Geschichte. Die hohe Inflation hat 
uns das Leben nicht immer leicht gemacht. Die Maß-
nahmen, die zur Eindämmung dieser ergriffen wur-
den, wirken erst jetzt - die Inflation bewegt sich nun 
auf einem niedrigeren Niveau als im Sommer. Leider 
sind durch das hohe Preisniveau unsere Projekte 
teurer geworden! Vieles ist uns aber gelungen:

● Eine extrem große Herausforderung war die Fer-
tigstellung unseres Großprojektes, dem Gemein-
dezentrum. Trotz so mancher Probleme gegen 
Ende der Bauphase konnten wir die Eröffnung 
wie geplant am 30. September feiern.

● Zum gleichen Termin feierten wir 50 Jahre Groß-
gemeinde Schwarzenau. Hierzu haben wir eine 
Skulptur, die das Verbindende der Gemeinden 
darstellt, ihrer Bestimmung übergeben!

● Die Grundstückszusammenlegungen in Stögers-
bach und Ganz konnten abgeschlossen werden.

● Im Zuge des Baus der „Nahwärme Schwarzenau 
eGen“ haben wir in der Waidhofnerstraße eben-
falls die Wasserversorgungsleitung neu verlegt, 
um in Zukunft Rohrbrüche zu vermeiden. Für die 
Schulgasse ist dies 2024 geplant.

● Der Generationentreff und die Radwegbrücke 
werden 2024 fertiggestellt.

Durch die Zusammenarbeit in unserer Kleinregion 
„Herz des Wald4tels“, in unserer LEADER-Region 
Kamptal, mit der Dorferneuerung sowie mit dem 
Land NÖ ergeben sich immer wieder neue Förder-
möglichkeiten um Vorhaben umzusetzen.

Die Zeiten sind jedoch schwieriger geworden. Miss-
gunst, Neid, Vorverurteilung und Fakenews sind ver-
antwortlich für eine schlechte Stimmung im Land. 
Stimmung und Realität triften auseinander. Es pas-
siert viel Gutes in unserem Land, geglaubt wird je-
doch vor allem den Miesmachern! Geschätzte Bürge-
rinnen und Bürger, gemeinsam und in Zusammenar-
beit haben wir in den letzten Jahren Großes erreicht. 
So können wir auch die Zukunft positiv gestalten. 
Geben wir Egoismus und Neid keine Chance!

Ich möchte mich bei allen bedanken, die unsere Ar-
beit in der Gemeinde immer wieder unterstützen. Ein 
großes Dankeschön an die vielen ehrenamtlichen 
Bürgerinnen und Bürgern, die auf eine lebenswerte 
Gemeinde achten. Besonderer Dank gilt meinen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern am Gemeindeamt, 
die gerade in diesem Jahr großartige Arbeit geleis-
tet haben. Selbstverständlich gilt Dank dem Vizebür-
germeister, den Geschäftsführenden Gemeinderä-
ten, dem Gemeinderat und den Ortsvorstehenden 
für ihr Engagement. Ich darf euch einladen gemein-
sam unsere erfolgreiche Arbeit für unsere Gemeinde 
und unsere Region fortzusetzen! 

Werte Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend, ge-
schätzte Besucher, ich wünsche ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2024!

Ihr Bürgermeister

Werte Gemeindebürger und -bürgerinnen,
liebe Jugend, geschätzte Besucher!
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BM Leonore Gewessler überreichte den Erdreichpreis an - stellvertretend für die Gemeinde - Vzbgm. 
Reinhard Poppinger, GfGR Martin Bauer und GfGR Horst Rosenbusch. (Foto: BMK/Cajetan Perwein)

ERDREICH-Bodenschutzpreis 2023
geht an Schwarzenau!

Mit dem Preis würdigt das Klimaschutzmi-
nisterium (BMK) Vorzeigeprojekte, die sich 
besonders für Bodenschutz einsetzen. Am 
27. November wurden nun die Gewinnerin-
nen und Gewinner von Klimaschutzministe-
rin Leonore Gewessler ausgezeichnet - prä-
miert wurde auch Schwarzenau.

15 Vorzeigeprojekte ausgezeichnet
Zahlreiche Best-Practice-Beispiele wurden zum 
ERDREICH-Preis eingereicht und zeigen, dass 
Bodenschutz vielfältig gelebt und umgesetzt 
werden kann. 15 Vorzeigeprojekte von Privatper-
sonen, Gemeinden, Städten, aber auch Instituti-
onen und Unternehmen wurden im Zuge der 
Veranstaltung vor den Vorhang geholt. Von den 
49 eingereichten Projekten wurden die Heraus-
ragendsten von einer Fach-Jury ausgewählt 
und in fünf Kategorien ausgezeichnet.

Bodenversiegelung verhindern
„Gesunde Böden sind die Grundlage unseres Le-
bens – nicht nur heute, sondern auch für künfti-
ge Generationen. Aus diesem Grund hat der Bo-
denschutz aktuell absolute Priorität – denn es 
gibt viel zu tun, um die Zerstörung wertvoller 
landwirtschaftlicher Flächen und Naturräume zu 
verhindern. Wie das gelingen kann, beweisen die 
Siegerprojekte des ERDREICH-Bodenschutzprei-
ses. Sie zeigen vor, wie man brachliegende Flä-
chen wieder klug nutzen kann, wie man sparsam 
mit Boden umgeht und welcher Mehrwert dabei 
für die Menschen entsteht. Ich darf allen Ausge-
zeichneten herzlich gratulieren und hoffe, dass 
sich an diesem Engagement viele Weitere ein 
Beispiel nehmen. Denn wir haben beim Schutz 
unserer Lebensgrundlage keine Zeit zu verlie-
ren“, sagte Klimaschutzministerin Leonore Ge-
wessler anlässlich der Preisverleihung.
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Pro Kategorie wurden drei Projekte mit 
dem ERDREICH-Preis ausgezeichnet:

Bodengesundheit | Nachhaltige Verbesserung 
von Boden und Bodenfruchtbarkeit

● Das Projekt Bodenkoffer der LEADER Region 
Oberinnviertel-Mattigtal ermöglicht Landwir-
tinnen und Landwirten eine einfache, eigen-
ständige Bodenanalyse.

● Der Verein Boden.Leben, der der Landwirt-
schaft ein Netzwerk zum Austausch von Bo-
denwissen ermöglicht.

● Darüber hinaus wird Alfred Grand mit dem 
ERDREICH-Preis geehrt, der sich mit der Be-
deutung von Regenwürmern für die Boden-
gesundheit beschäftigt.

Flächensparen | Effizienter und sparsamer
Umgang mit Flächen

● Die Hausgemeinschaft Körnerstraße 16, die 
einen klassischen Altbau so um- und ausge-
baut hat, dass nun 35 statt 17 Personen darin 
wohnen können und eine Sharing-Gemein-
schaft daraus entstanden ist. 

● Die KLAR! Region Südliches Weinviertel wur-
de durch ihre intensive Auseinandersetzung 
mit den Themen Zentrumsentwicklung und 
Ortskernbelebung und das daraus entstan-
dene Positionspapier „Leerstand und Bau-
landmobilisierung südliches Weinviertel“ 
ausgezeichnet.

● Ferner wurde die Marktgemeinde Schwarze-
nau für die Belebung und Gestaltung des 
Ortskerns durch ein multifunktionales Ge-
meindezentrum geehrt.

Flächenrecycling | Revitalisierung von
Brachflächen

● „smartvoll architekten“ hat sich durch den 
Neubau des Rathauses im niederösterreichi-
schen Großweikersdorf den ERDREICH-Preis 
für das Flächenrecycling im Herzen des Dor-
fes gesichert. 

● Der Donau Gewerbepark Krems wird für die 
Revitalisierung eines leerstehenden Indus-
trieareals ausgezeichnet. 

● Dritter Preisträger in dieser Kategorie ist das 
Graumann-Viertel und die Hand GmbH für ein 
neues Stadtquartier, das nach dem Multi-
Use-Ansatz entwickelt wurde.

Partizipation | Einbindung von Bürger:innen 
zum vorbildlichen Bodenschutz

● Den Erdreichpreis in der Kategorie „Partizipa-
tion“ erhält das Klimaschutzprojekt „Boden 
ErLeben“ der KLAR! Region Waldviertel Kern-
land für die Bewusstseinsbildung über die 
Bedeutung des Bodens im Volksschulalter. 

● Die Universität für Bodenkultur Wien wurde 
für das Projekt „HuLK“, bei welchem sich 
Schülerinnen und Schüler sich dem Thema 
gesunde Böden - Lebensmittelversorgung 
auseinandersetzten, gewürdigt. 

● Das Projekt „Das Grüne Eck Perau“ mit dem 
Ingenieurbüro für Landschaftsplanung Lena-
plant und dem Magistrat Villach, Abteilung 
Stadtgrün wird für die Planung und Entste-
hung des Quartiersparks, bei der auch Kinder 
in die Planung einbezogen wurden, ausge-
zeichnet.

Kommunale Vorreiter | Gemeinden und Städte 
als Vorreiter für Bodenbewusstsein

● In der Kategorie „Kommunale Vorreiter“ wird 
die Stadtgemeinde Tulln an der Donau für die 
Umwandlung eines versiegelten Parkplatzes 
in eine grüne Oase ausgezeichnet. 

● Die Stadtgemeinde Bad Vöslau erhält den 
ERDREICH-Preis für die Neugestaltung des 
Stadtzentrums und die Aktivierung von in-
nerstädtischer Konversionsflächen.

● Ferner werden die Bestrebungen der Ge-
meinde Krenglbach um den Bodenschutz mit 
dem Preis gewürdigt.

Brachflächen-Dialog

Als Teil des Brachflächen-Dialogs des BMK 
dient die Veranstaltung als eine Plattform 
des Austausches und Förderung von Inno-
vation durch unterschiedliche Akteurinnen 
und Akteure, die eines gemeinsam haben: 
Bodenschutz. Die Verleihung des ERDREICH-
Preises war der Abschluss eines Tages mit 
Diskussionsrunden zu Baukultur und Flä-
chenrecycling, Präsentationen zu Best 
Practice Beispielen zum Thema Brachflä-
chen-Recycling und Entwicklungsbeispielen 
im In- und Ausland. (Text: BMK)
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Dieses Jahr boten 53 Aus-
stellerinnen und Aussteller 
Handwerkskunst und viele 
weitere Produkte an. Außer-
dem konnten über 4.000 
Gäste begrüßt werden!

Hochbetrieb im Schloss
Das musikalische Programm 
umfasste Bläserensembles 
aus Allentsteig, Echsenbach, 
Großhaselbach und Scheidl-
dorf. Punsch, Glühwein und 
verschiedene Leckerbissen 
servierten Schwarzenauer Ver-
eine und Betriebe im Innenhof 
des Schlosses. 
Das Schlossstüberl wurde von 
den vier Dorferneuerungsver-
einen der Gemeinde in ein Kaf-
feehaus verwandelt, welches 

eine Mehlspeisenvielfalt auf 
Konditorei-Niveau bot.

Hoher Besuch
Erfreulich war auch der Besuch 
vieler Ehrengäste. Etwa die Ab-
geordneten zum Nationalrat 
Martina Diesner-Wais und 
Alois Kainz. Ebenso Landtags-
abgeordneter Franz Mold, die 
Bürgermeister Jürgen Koppen-
steiner (Allentsteig), Josef Bai-
reder (Echsenbach) und Gün-
ther Kröpfl (Pölla) sowie Dir. 
Stellvertreter der Arbeiterkam-
mer Christian Farthofer.

Viel Tatkraft
Organisiert wurde der Advent-
markt von Vizebürgermeister 
Reinhard Poppinger mit Unter-

stützung von Vereinen, Ge-
meindemitarbeiterinnen und -
mitarbeitern sowie vielen Ein-
zelpersonen, welche den Ad-
ventmarkt jedes Jahr zum 
Highlight machen.

Rekord beim Schwarzenauer Adventmarkt
53 Ausstellende & über 4.000 Gäste - so viele wie nie!

Bgm. Jürgen Koppensteiner, Bgm. Josef Baireder, LAbg. Franz Mold, Bgm. Karl Elsigan, Vzgbm. 
Reinhard Poppinger, Bgm. Günther Kröpfl, GfGR Rainer Palkovich und GfGR Horst Rosenbusch bei der 
Eröffnung des Adventmarktes. (Foto: Tröstl/NÖN)

„
Besonders 

grandios war die 
Zusammenarbeit 
unserer Vereine u. 

Organisationen 
beim Adventmarkt, 

der wieder ein 
großer Erfolg 

wurde.

Bürgermeister Karl Elsigan
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Slowakische Jugendtanzgruppe Rozmarin
Schwungvoller Nachmittag im neuen Gemeindezentrum

Die Jugendtanzgruppe Rozmarin mit dem Team von Europa in Schwarzenau weihte den 
Multifunktionsraum des Gemeindezentrums mit der ersten Tanzveranstaltung ein.

Tanzvorführung interaktiv
Der Multifunktionsraum im 
neuen Gemeindezentrum war 
multikulturell belebt, als am 15. 
Oktober das Jugendfolklore-
Ensemble Rozmarin bei einer 
Veranstaltung von Europa in 
Schwarzenau aufgetreten ist. 
Zum Einstieg wurden diverse 
Flöten aus der Slowakei vorge-
stellt. Die zwölf jungen Akteu-
rinnen und Akteure präsentier-
ten anschließend traditionelle 
slowakische Tänze in Landes-

tracht. Bei diesen war auch 
das Publikum gefordert, indem 
die Besucherinnen und Besu-
cher zum Mitmachen animiert 
wurden. 

Kulinarik kam nicht zu kurz
In der Pause warteten Imbisse 
und Kaffee auf die Gäste – 
quasi aus „eigenem“ Haus. Die 
Bewirtung übernahmen Walter 
und Gaby Nitsch, welche den 
Nahversorger im Gemeinde-
zentrum betreiben. Hinzu ka-

men slowakische Golatschen, 
welche Iveta Stechova, Team-
mitglied bei Europa in Schwar-
zenau, mit großmütterlicher 
Unterstützung zubereitet hat.

Für die Organisation der gelun-
genen Veranstaltung gilt ein 
besonderer Dank dem Team-
leiter von Europa in Schwarze-
nau Wolfgang Leidenfrost so-
wie dem Teammitglied Pia 
Söndergaard.

Ab dem kommenden Jahr besteht die Möglichkeit das Brühlteich-Buffet zu pachten.
Sie haben Interesse? Melden Sie sich gerne unter der Nummer 02849-2247 oder per Mail an 
gemeinde@schwarzenau.at, um ein Erstgespräch zu vereinbaren. Selbstverständlich ist auch 
eine Besichtigung des Buffets möglich!

Brühlteich-Buffet: Pächter/Pächterin gesucht!
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Halloween-Aktion: Bibliothek wurde „Gruselgruft“
Gruseliger Halloween-Nach-
mittag in der neuen Biblio-
thek des Gemeindezen-
trums. Christine Weissen-
berg und Elsiabeth Wap-
pelshammer sorgten für 
eine stimmungsvolle Le-
sung inkl. Ratespiel.

Bücherei als Treffpunkt
In unserer Bibliothek sollen 
nicht nur die Bücher einen gu-
ten Platz finden, sondern auch 
die Leserinnen und Leser. Beim 
diesjährigen Treffen von nie-
derösterreichischen Bibliothe-
karinnen und Bibliothekaren 
drückte es der zuständige Lan-
desrat Ludwig Schleritzko fol-
gendermaßen aus: „Bibliothe-
ken sollen als überdachte Dorf-
plätze fungieren und das sozi-
ale Leben stärken“. 

Halloweenlesung
Die jungen „Leseratten“ spie-
len in unserer neuen Bibliothek 
eine sehr große Rolle. Um das 
Interesse zu steigern, fand am 
31.10.2023 zum Thema „Hallo-
ween“ für Kindergarten- und 
Schulkinder die erste Veran-
staltung statt. Gekommen sind 
rund 30 Kinder zwischen 3 und 
10 Jahren – zum Anlass pas-
send kostümiert und ge-
schminkt. Für eine Weile wurde 
die Bibliothek zum dunklen 
Geisterhaus mit leuchtenden 
Deko-Spinnen und Spinnwe-
ben, Luftballons mit Geisterge-
sichtern und unheimlicher Mu-
sik. Aus Platzgründen saßen 
die Kinder auf Decken und hör-
ten die meiste Zeit aufmerk-
sam zu, als zwei Gruselge-
schichten von Elisabeth Wap-

pelshammer und Christine 
Weissenberg vorgelesen wur-
den: „Das Gespenst unter dem 
Bett“ und „Ein Halloween 
Abenteuer mit Bianca und So-
phie“. Zu jeder Geschichte gab 
es entsprechende Geräusche, 
wie das Rascheln von Blättern, 
das Quietschen von Türen und 
Kreischen von Monstern. Na-
türlich ging jede der beiden Ge-
schichten gut aus, sodass sich 
niemand fürchten musste. 

Als Überraschung des Nach-
mittags wurden so genannte 
Gruselboxen herumgereicht, in 
die die Kinder ihre Hände ste-
cken konnten, um zu erraten, 
was darin verborgen war. 

Aussicht auf mehr
Der Balanceakt zwischen woh-
ligem Gruseln und sanftem 
Fürchten ist gut gelungen und 
weitere Veranstaltungen für 
Groß und Klein werden folgen.

Volles (Stiegen-)Haus nachdem alle heil aus der schaurig 
dekorierten Bibliothek kamen. Ebenso zum Schaudern waren die 
kreativen Kostüme unserer Besucherinnen und Besucher.
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Windkraft in Schwarzenau - aktueller Stand
In der Gemeinde Schwarze-
nau ist eine Windzone aus-
gewiesen, in welcher die Er-
richtung von Windkraftan-
lagen möglich ist - konkrete 
Pläne gibt es derzeit noch 
nicht. Sobald dies der Fall 
ist, wird eine, für den Ge-
meinderat bindende, Befra-
gung abgehalten.

Klimaziele bis 2030
Der niederösterreichische 
Energie- und Klimafahr-
plan baut auf umfassende 
Maßnahmen zur Erreichung 
der Klimaziele für unser 
Bundesland bis zum Jahr 
2030. Die verstärkte Nut-
zung der Windkraft ist 
Teil dieses Gesamtplanes.

In Niederösterreich ist die 
Planung und Errichtung von 
Windkraftanlagen nur in ei-
gens ausgewiesenen Wind-
kraftzonen möglich. Aktuell ist 
eine Windzone („Waldviertel 
08“) östlich von Großhaselbach 
im Bereich des Hochberges 
ausgewiesen. Diese betrifft 
gemeindeübergreifend Flä-
chen in der KG Großhaselbach 

und KG Stögersbach sowie in 
der KG Thaua der Nachbarge-
meinde Allentsteig. 

Gespräche mit der W.E.B
Mit der W.E.B Windenergie AG 
hat es in den letzten 

Jahren be-
reits einige Gespräche über 
eine mögliche Nutzung dieser 
Zone gegeben. Das mögliche 
realisierbare Windkraftpoten-
tial wird seitens des Betreibers 
- nach ersten Gesprächen mit 
den Grundbesitzern - gemein-

deübergreifend mit bis zu 
sechs Anlagen angegeben. Ein 
Windkraftvorhaben kann aber 
nur in Abstimmung mit der Ge-
meinde Allentsteig umgesetzt 
werden. Aktuell liegt seitens 
der Firma W.E.B noch kein kon-
kreter Zeitplan für ein mögli-
ches Projekt vor.

Befragung zu Windkraft
Aus Sicht der Gemeinde ist 

es wichtig, dass die Ge-
meindebürgerinnen und -bür-
ger von einem allfälligen 
Windkraftprojekt in unserer 

Gemeinde direkt profitieren. 
Sei es durch günstige 
Strompreise für die 
Haushalte oder durch 
Stromlieferungen an un-

sere Energiegemein-
schaft. Sobald seitens der 

W.E.B ein konkretes Projekt 
vorgelegt wird, werden die Ge-
meindebürgerinnen und -bür-
ger in die Entscheidungsfin-
dung mittels Volksbefragung 
(Windkraftnutzung: ja/nein) 
miteinbezogen. Das Ergebnis 
aus dieser Volksbefragung 
wird für den Gemeinderat bin-
dend sein. 

Pfarrheuriger
Zum 20. Mal jährte sich der 
Pfarrheurige Schwarzenau. 
Als besonderes Jubiläums-
angebot wurden, neben Tra-
ditionellem, polnische Spezi-
alitäten angeboten. Der Rei-
nerlös diente der Renovie-
rung der Kreuzwegbilder.
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Unersetzlich ist die ehren-
amtliche Tätigkeit der Zu-
steller von „Essen auf Rä-
der“. Daher wurde ihnen ein 
kleines Dankeschön zuteil. 

Freiwilligkeit als hohes Gut
Gemeinsam mit den Gemein-
den Schwarzenau und Windig-
steig lud die Caritas am 23. No-
vember 2023 alle ehrenamtli-
chen Zusteller von "Essen auf 
Räder" zu einer Adventfeier in 
die Kaminstube ein. Bettina 
Jauker, die Einsatzleiterin der 
Caritas Sozialstation Allent-
steig – Schwarzenau, begrüßte 
alle Anwesenden - unter Ihnen 
Bürgermeister Karl Elsigan.
Für diesen war es eine große 
Freude die Ehrenamtlichen zu 
begrüßen. Er betonte in seiner 
Rede, wie wichtig die freiwilli-

ge Tätigkeit in verschiedens-
ten Organisationen und Verei-
nen ist. „Die Zeit ist schnellle-
big und deshalb ist die Freiwil-
ligkeit ein wichtiger Punkt in 
unserer Gesellschaft - Gutes zu 
tun und weiterzugeben und 
nicht nur auf sich selbst kon-
zentriert zu sein.“
Die Gemeinden und die Caritas 
bedankten sich anschließend 
bei jedem Essenszusteller mit 
einem kleinen Präsent.  

7.501 Portionen geliefert
Der Regionalleiter der Caritas, 
Erwin Silberbauer, brachte ei-
nen kurzen Leistungsbericht 
über die Aktion "Essen auf Rä-
dern" in den beiden Gemein-
den. Von Jänner bis Oktober 
wurden in der Gemeinde 
Schwarzenau 3.699 Portionen 

ausgeliefert und in der Ge-
meinde Windigsteig waren es 
3.802 Portionen.  Es war ihm 
ein großes Anliegen, auch im 
Namen der Essensbezieherin-
nen und Essensbezieher allen 
ehrenamtlichen Mitarbeitern, 
die immer wieder Ihre Freizeit 
opfern, von ganzem Herzen ein 
DANKE zu sagen. Musikalisch 
umrahmt wurde die Feier von 
Viktoria Hirsch. (Text: Caritas)

Adventfeier für Zusteller von „Essen auf Räder“
Dankeschön-Geschenk für die Ehrenamtlichen

Regionalleiter der Caritas Erwin Silberbauer, Bürgermeister Karl Elsigan und Caritas-Einsatzleiterin 
Bettina Jauker bedankten sich bei den ehrenamtlichen Zustellern, welche in den Gemeinden 
Schwarzenau und Windigsteig 7.501 Portionen Essen ausgeliefert haben. (Foto: Caritas)

„
Die Zeit ist schnellle-
big und deshalb ist 
die Freiwilligkeit ein 
wichtiger Punkt in 

unserer Gesellschaft.

Bürgermeister Karl Elsigan
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Am 30. November 2023 er-
öffnete der neue Lager-
haus-Markt in Schwarzenau 
seine Türen. Geschäftsfüh-
rer Günter Zaiser und Ob-
mann Hermann Lauter 
übergaben dabei den sym-
bolischen Schlüssel. Neben 
dem Haus- und Garten-
markt bietet der SPAR-Le-
bensmittelmarkt ein umfa-
sendes Angebot.

Beginn des Projektes 2020
„Es war ein langer Weg, der 
uns zu dieser Eröffnung führte. 
2020 wurde zur Sicherstellung 
der Nahversorgung in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde 
eine kleine SPAR-Filiale eröff-
net. Nach vielen Überlegungen 
und Abwägungen haben wir 
uns dazu entschlossen, einen 

Lagerhaus Haus- und Garten-
markt mit SPAR, so wie er heu-
te dasteht zu errichten. Nach 
36 Wochen intensiver Bauzeit 
können wir ihn nun stolz eröff-
nen“, so Lauter zu Beginn der 
Eröffnungsveranstaltung.

Umfassendes Angebot
Der Markt ist ein multifunktio-
neller Standort mit umfassen-
dem Angebot. „Vom Kälber-
strick bis zur Cremeschnitte 
gibt es hier alles“, fasst Bür-
germeister Karl Elsigan plaka-
tiv zusammen. Mit der Überga-
be des symbolischen Schlüs-
sels an die Standortverant-
wortlichen und dem Durschnei-
den des Bandes wurde der 
Markt als eröffnet erklärt.
Der Markt weist eine Verkaufs-
fläche, inklusive Glashaus und 

Pflanzen-Freiverkauf, von rund 
1.200m2 auf. Neben dem klassi-
schen SPAR-Lebensmittelsor-
timent umfasst das Sortiment 
im Haus- und Gartenmarkt De-
koartikel, Gartenbedarf, Spiel-
zeug, Haushaltsartikel, Werk-
zeug und Baustoffe, landwirt-
schaftlichen Fachbedarf, Far-
ben und Lacke, Arbeitsbeklei-
dung und vieles mehr.
(Text: Lagerhaus Gmünd-Vitis)

Neueröffnung: Lagerhaus-Markt inkl. SPAR
Umfassendes Angebot auf 1.200m2 Verkaufsfläche

Durchtrennen des Eröffnungsbandes vor dem neuen Lagerhaus-Markt in Schwarzenau mit 
Geschäftsführer Günter Zaiser, Obmann Hermann Lauter, Bürgermeister und Betriebsleiter Karl 
Elsigan sowie SPAR-Marktleiterin Tatjana Hobl-Stöckl. (Foto: Lagerhaus Gmünd-Vitis)

Öffnungszeiten
MO bis FR: 07.00-19.15 Uhr
SA: 07.15-18.00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02849-5007
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Aus der Gemeinde

Maja Bichl erreicht historisches Ergebnis
Sportakrobatik Europameisterschaft 2023 in Bulgarien

Vom 12. bis 15. Oktober fand die Sportakrobatik 
Europameisterschaft in Varna (Bulgarien) statt.
Mit dem 5. Platz im Finale erreichte Österreich 
mit einem international bewährten Horner Trio 
zum wiederholten Mal ein historisch bestes Er-
gebnis in dieser Klasse.
Die Schwarzenauerin Maja Bichl nimmt in der Al-
tersklasse 12-18 mit ihren Partnerinnen Lara und 
Fiona Köberl auf Platz 5 den österreichischen 
Spitzenplatz ein.

Die Horner Cheftrainerin Sandra Kaufmann: 
„Wenn man aus einer kleinen Stadt wie Horn 
kommt und auf so einer großen internationalen 
Bühne mitmischen kann, ist das schon sehr be-
sonders! Wir haben zwar nicht die selben Trai-
ningsbedingungen wie andere Länder, aber das 
konnten wir mit unseren motivierten Sportlerin-
nen, die immer alles geben, wettmachen! Es ist 
schön, dass man nach solchen Erfolgen auch in-
ternationale Anerkennung erfährt und andere 
Länder Kooperationen starten wollen! Das ehrt 
uns besonders!“ (Text: Union Sportakrobatik)

Goldene Hochzeit
Elfriede & Ernst Gary

Am 05. Oktober 2023 feierten Elfriede und 
Ernst Gary zum 50. Mal ihren Hochzeitstag. 
Bgm. Karl Elsigan, Vzbgm. Reinhard Poppin-
ger und GfGR Rainer Palkovich waren beim 
Jubelpaar zu Besuch, um herzlichst zu gratu-
lieren und übergaben ein kleines Präsent.

Maja Bichl, Lara und Fiona Köberl bei der Sportakroba-
tik EM in Bulgarien (Foto: Union Sportakrobatik)

„
Das Gesamtergebnis ist beeindru-
ckend. Ich bin superstolz auf das 

Team, die Turnerinnen und Trainer.

Nationaltrainerin Leonor Vareta
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Radwegbrücke
Thaya-Au-Park

Die Bauarbeiten an der Radweg-
brücke über das Entlastungsge-
rinne im Thaya-Au-Park haben be-
reits begonnen. Aufgrund des 
Wintereinbruches wurden die Ar-
beiten momentan pausiert. Die 
Brücke wird 2024 fertiggestellt.
Bisher konnte das Entlastungsge-
rinne tageweise nach starkem 
Niederschlag nicht durchquert 
werden. Dem wird mit der Brücke 
Abhilfe geschafft.Bürgermeister Karl Elsigan begutachtet den Baufort-

schritt der Radwegbrücke (Foto: Schiller/NÖN)

Erfolge im
Laufsport

Regina Stangl aus Großhaselbach 
und Rolf Werner aus Limpfings 
konnten bei den Landesmeister-
schaften im 10 km Strassenlauf in 
St.Pölten beachtliche Erfolge er-
zielen. Frau Stangl erkämpfte sich 
den Landesmeistertitel in der 
Frauenklasse W45! Herr Werner 
konnte in der Männerklasse M60 
Bronze sichern. Herzliche Gratula-
tion an die beiden für die heraus-
ragenden Leistungen!Rolf Werner und Regina Stangl dürfen sich über ihre 

beiden Medaillen freuen (Foto: privat)

Leider musste der Betrieb der Kabel-TV-Anlage aus wirtschaftlichen Gründen einge-
stellt werden. Nach mehreren Anfragen und in Abstimmung mit der Urheberrechts-
vertretung wird das Kabelfernsehen bis Ende März 2024 verlängert – ohne Kosten für 
die Teilnehmenden. Dies verschafft der Suche nach Alternativen mehr Zeit.

Kabelfernsehen bis März 2024 verlängert
Mehr Zeit zur Suche nach Alternativen
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Vereine & Organisationen der Gemeinde können ihre Beiträge in unseren Gemeinde-
nachrichten veröffentlichen. Schreiben Sie uns gerne an gemeinde@schwarzenau.at
eine E-Mail, wenn Sie zum Verteiler für Vereine & Organisationen hinzugefügt werden 
möchten. Sie erhalten stets vor dem Erscheinen der Ausgaben eine Erinnerung!

Mailverteiler für Vereine & Organisationen
Verpassen Sie keinen Redaktionsschluss!
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Hinweis: Anmeldung von 
Veranstaltungen

Bitte beachten Sie, dass öffentliche Veranstaltun-
gen gemäß NÖ Veranstaltungsgesetz vom Veran-
stalter spätestens 4 Wochen vor Veranstaltungsbe-
ginn bei der Gemeinde anzumelden sind (bzw. 8 
Wochen, wenn die Veranstaltung aufgrund ihrer Di-
mension bei der Bezirksverwaltungsbehörde bzw. 
Landesregierung anzumelden ist). Mehr Infos hier-
zu finden Sie unter www.noe.gv.at -> Menüpunkt 
„Freizeit & Veranstaltungen“.

Weihnachtsurlaub
des Gemeindeamtes

Das Gemeindeamt und das Gemeinde-Bürgerbüro 
sind von 25. Dezember bis 05. Jänner unbesetzt.

Wir sind ab 08. Jänner wieder für Sie da!

Die BH-Außenstelle ist donnerstags jedoch offen.

Winterdienst in der Gemeinde
Der Jahreszeit entsprechend wird auf die den Liegenschaftseigentümern zukommende Rei-
nigungs- und Streupflicht der Gehsteige hingewiesen:

Die Eigentümer und Eigentümerinnen von Liegenschaften in Ortsgebieten sind verpflichtet, 
den an ihr Grundstück angrenzenden Gehsteig – oder wenn kein Gehsteig vorhanden ist, die 
angrenzende Straße in der Breite von einem Meter – von Schnee und Verunreinigungen zu 
säubern sowie bei Schnee und Glatteis zu bestreuen. Diese Verpflichtung besteht für den Zeit-
raum von 06:00 bis 22:00 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Schneewechten oder Eisbildun-
gen sind von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude zu entfernen. Wenn nötig, 
sind gefährdete Straßenstellen abzuschranken oder in geeigneter Weise zu kennzeichnen. 

Um eine problemlose Schneeräumung seitens der Gemeinde zu ermöglichen, werden die 
Hausbesitzer aufgefordert über die Grundgrenze hinausragende Sträucher 
zurückzuschneiden. Die KFZ-Besitzer werden ersucht ihre Fahrzeuge so ab-
zustellen, dass sie keine Behinderung für die Räumfahrzeuge darstellen.

GemeindeinformationenAus der Gemeinde

15Gemeindenachrichten 4/2023
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Aus der RegionGemeindeinformationen

Mein Name ist Peter Ledermüller! 

 Ich verkaufe und montiere Photovoltaik – Anlagen der Marke Enphase! 

Wodurch unterscheidet sich eine Enphase Anlage von einer herkömmlichen PV – Anlage? 

 Jedes Modul hat einen eigenen Mikrowechselrichter am Dach! 
 25 Jahre GaranƟe auf die Mikrowechselrichter 
 Keine Hochspannung am Dach 
 Die Leistung jedes einzelnen Moduls ist einsehbar! 
 Fallen einzelne Module aus, arbeitet die Anlage trotzdem weiter! 
 VerschaƩungen, die die Leistung mindern, wirken sich nur auf das jeweilige Modul aus,  
            nicht auf die Gesamtleistung der Anlage! 
 Mit den eingebauten Stromzählern im Verteilerkasten haben sie sowohl Ihren Eigenverbrauch 
            als auch den von Ihnen erzeugten Strom immer genau und LIVE im Blick!             
 Einfache Erweiterung der Anlage am Dach, ohne Änderungen im Verteilerkasten! 
 Material ständig und rasch lieferbar! 

 

Ich verfüge über die passenden UnterkonstrukƟonen für alle 
gängigen Dachformen wie etwa Flachdach, Ziegeldach, Prefa, 
WellplaƩen, Blechdach...  

Für die elektrischen Facharbeiten arbeite ich mit einem 
staatlich geprüŌen Elektriker zusammen, der den Anschluss der 
Anlage im Verteilerkasten übernimmt und auch das 
erforderliche AƩest (Elektro-Befund) ausstellt! 

Kaufen Sie eine Anlage von mir und Sie erhalten Rundum-
Betreuung: auf Ihren Wunsch hin übernehmen wir die Planung 
der Anlage, das Ansuchen für den Zählpunkt sowie auch den Förderantrag! 

 

Nach Erhalt der Zählpunktnummer können Sie mit dem 
Energieversorger Ihrer Wahl Tarifvereinbarungen zum Stromverkauf 
treffen! 

Des weiteren biete ich E-LadestaƟonen (sowohl zur privaten als auch 
gewerblichen Nutzung) an! 

 

 

Als Zimmerer mit langjähriger Erfahrung gehören zu meinen Leistungen - von der Planung bis zur Umsetzung - auch 
Dachsanierungen, die Errichtung von Carports, Eingangs- und Terrassendächern sowie der Handel mit Baustoffen. 

Ich freue mich auf ihre Anfragen! 
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Etablierung als Tourismusregion
Die Gemeinden Allentsteig, Schwarzenau, Ech-
senbach, Göpfritz an der Wild und Pölla sowie 
der Truppenübungsplatz Allentsteig (TÜPL) lie-
gen nicht nur inmitten des Waldviertels, sie tre-
ten gemeinsam als „Herz des Wald4tels“ auf. Ur-
sprünglich hieß die 2006 gegründete Kleinregi-
on ASTEG. 

Im Rahmen des LEADER-Projekts „Rad-Genuss-
Region ASTEG“ des Vereins ASTEG, der weiterhin 
unter diesem Namen agiert, soll die Region 
„Herz des Waldviertels“ als leicht erreichbares 
Tagesausflugs- und Kurzurlaubsziel etabliert 
werden. Die gemeinsamen Projekte sollen so-
wohl für die Bürgerinnen und Bürger sowie die 
Gäste von Vorteil sein.

Projekte des „Herz des Wald4tels“
Mit der gemeinsamen Positionierung als Rad-
Genuss-Region wird das touristische Angebot 
verbessert und klar kommuniziert. Seit der 

Gründung werden laufend Maßnahmen umge-
setzt. Beispielsweise wurden Regionstafeln an 
den Ortseingängen der Gemeinden aufgestellt 
und eine neue Regions-Website gestaltet. Nun 
sollen weitere Maßnahmen, wie eine attraktive 
Radkarte und ein gemeinsamer Social-Media-
Aufritt umgesetzt werden.

„Herz des Wald4tels“
Umsetzung gemeinsamer Projekte

NR Lukas Brandweiner, Bgm. Josef Baireder, Bgm. Silvia Riedl-Weixelbraun, Bgm. Karl Elsigan, Vzbgm. 
Elisabeth Klang, Vzbgm. Sandra Warnung, Bgm. Günther Kröpfl, Bgm. Jürgen Koppensteiner und Pro-
jektleiterin „Herz des Wald4tels“ Gabriela Hüther

Sie sind gefragt!

Wir suchen laufend neue Geschichten, Bil-
der und Informationen über die Region und 
möchten Sie gerne zur Mitarbeit einladen:
Sie lieben die Region, fotografieren gerne, 
kennen schöne Plätze oder haben ein be-
sonderes Wissen bzw. Fähigkeiten?

Dann melden Sie sich gerne bei Projektlei-
terin Gabriela Hüther unter 02849-28100
oder per Mail an projekte@astegplus.com
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Gesundheitscafé - Aromaöle fürs Immunsystem
Am 12. Oktober fand das „Gesundheitscafè & Se-
niorentreff“ im neu eröffneten Gemeindesaal 
Schwarzenau statt. Die wunderschönen hellen 
Räumlichkeiten luden zum gemeinsamen Infor-
mationsaustausch und plaudern ein.
Zu Beginn des Nachmittags wurde ein Vortrag 
zum Thema „Aromaöle- Immunsystem stärken“ 
von unserer neuen Community Nurse Tamara 
Auer gehalten, welche die Ausbildung in Kom-
plementärer Pflege - Aromapflege absolviert 
hat. Die Aromapflege und die Verwendung von 
ätherischen Ölen in der kalten Jahreszeit wur-
den dem Publikum nähergebracht und mit Pra-
xistipps abgerundet. Zum Schluss stellte sich je-
der Teilnehmer und jede Teilnehmerin einen 
Riechstift zusammen, der mit nach Hause ge-
nommen werden durfte. Unsere neue Community Nurse Tamara Auer beim Vortrag 

Alle sind herzlich willkommen, auch wenn das Café nicht in der Heimatgemeinde stattfin-
det! Sie möchten teilnehmen, aber benötigen Unterstützung beim Transport? Melden 
Sie sich gerne unter der Nummer 059-144-72-400 beim Roten Kreuz Allentsteig zumin-
dest zwei Tage vor dem Termin. Das Rote Kreuz bringt Sie KOSTENLOS zum Gesundheits-
café und wieder nach Hause!

Information Gesundheitscafé & Seniorentreff
Sie sind überall gerne gesehen!

Neue Community Nurse
Seit Anfang November ist unsere bisherige 
Community Nurse Marianne Zimm in Karenz und 
DGKP Tamara Auer hat ihre Aufgaben übernom-
men. Tamara lebt in Obernondorf mit ihrer Fami-
lie. Sie war lange im Palliativbereich tätig und 
freut sich sehr auf ihre neue Aufgabe.
Die Gemeinde Schwarzenau heißt sie ganz herz-
lich willkommen und wünscht Marianne alles 
Gute für die Babypause! Die bisherige Tätigkeit 
und das Engagement von Marianne als Commu-
nity Nurse waren eine große Bereicherung. 
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Community Nurse

Sprechstunden im Gemeindezentrum (Bürgerbüro): Dienstag von 09.00 bis 11.00 Uhr
Es ist keine Anmeldung für die Sprechstunden erforderlich! Die Community Nurses bieten kos-
tenlose Beratung im Gesundheits- und Pflegebereich. Erreichbarkeit außerhalb der Sprechzeit:

Katharina Fuchs - Telefon: 0664-928-79-06 E-Mail: katharina.fuchs@cnwv.at
Tamara Auer - Telefon: 0664-928-79-04 E-Mail: tamara.auer@cnwv.at

Kontakt Community Nurses

Workshop zur Sturzprävention
Zum Workshop „Sturzprävention“ luden die 
Community Nurses in Kooperation mit dem Ku-
ratorium für Verkehrssicherheit ein. Der Work-
shop wurde von Herrn Kurt Batoha geleitet und 
zielte darauf ab wieder mehr Aufmerksamkeit 
auf die eigene Sicherheit zu legen.
Am Anfang des Workshops wurde aufgezeigt, 
wie viele Unfälle durch Stürze passieren und wo 
im Wohnbereich und im Außenbereich die größ-
ten Fallen und Probleme zu finden sind. Aufge-
zeigt wurden aber auch die körperlichen Sturz-
ursachen, wie Schwäche, Bewegungseinschrän-
kungen und Abbau der Muskulatur. Im Praxisteil 
wurden dann Übungen vorgestellt, um den 
Kreislauf in Schwung zu bringen und die Mus-
keln aktiv zu halten. Bewegung ist notwendig, 
um sich fit zu halten und somit ein besseres Ge-
lichgewichtsgefühl zu haben und die Muskulatur 
aufrecht zu erhalten.

Kurt Batoha leitete den Workshop, welcher Theorie mit 
praktischen Übungen kombinierte, um für mehr Sicherheit 
im Alltag zu sorgen.
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Kindergarten & Volksschule

„Ich gehe mit
meiner Laterne“

Erntedankfest
im Kindergarten

Dieses Jahr wurde das Martinsfest des Kinder-
gartens an einem neuen Ort gefeiert. In der 
Passage des Gemeindezentrums wurden bei 
Einbruch der Dunkelheit Laternenkerzen ange-
zündet, was für eine tolle Stimmung sorgte.

Die Mitarbeiterinnen des Kindergartens sorg-
ten für das leibliche Wohl. Besonders der Tee 
wurde bei den kalten Temperaturen geschätzt.

Im Kindergarten Schwarzenau feierten die Kin-
der mit Pfarrer Slawomir Grabiszewski das Ern-
tedankfest. Dem Anlass entsprechend wurde 
im Turnsaal Dekoration wie Sonnenblumen, Ge-
treide und Obst aufgelegt. Wir sehen am Bild 
den Beginn eines Fingerspiels vom Apfel.

Zur Jause gab es die mitgebrachten Obst/ Ge-
müse Sorten und selbstgebackenes Brot. 

Sicherer Schulweg
Sicherheit am Schulweg ist für Kin-
der und Eltern besonders wichtig.
Daher besuchten der Bürgermeister 
und Vizebürgermeister die Volks-
schule und überbrachten den Schü-
lerinnen und Schülern eine Informa-
tionsbroschüre über richtiges Ver-
halten am Schulweg.

Diese Broschüre enthält natürlich 
auch wichtige Tipps und Informatio-
nen für die Eltern!

Foto: Kindergarten

Foto: Kindergarten

Foto: Volksschule
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Kindergarten & Volksschule

Um die Versorgungssicherheit für rund  
50.000 Einwohnerinnen und Einwohner in 
den Bezirken Waidhofen/Thaya, Gmünd und 
Zwettl zu erhöhen, haben wir bereits mit dem 
Bau einer ca. 60 km langen Transportleitung 
begonnen. Diese wird die Gebiete Krems und 
Zwettl verbinden und die Wasserversorgung im 
nördlichen Waldviertel langfristig absichern.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVV RFÜ
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Die Vorsitzende des Bildungswerkes 
Schwarzenau, Aloisia Österreicher, lud am 
22.11.2023 im Multifunktionsraum der Ge-
meinde Schwarzenau zur Generalversamm-
lung ein. Anlass war die Vereinsgründung 
der bisherigen Initiative.

Umstrukturierung des BHW
Nach der Begrüßung durch Frau Aloisia Österrei-
cher erläuterte der Gastreferent Josef Schaden, 
Bgm. aus Schweiggers und Hauptregionsverant-
wortlicher des BHW NÖ, dass die einzelnen Bil-
dungswerke unter dem Dachverband des BHW 
NÖ als Zweigvereine aufgestellt werden. Diese 
Umstrukturierung geschieht aus veränderten 
rechtlichen Gründen und zur besseren Organisa-
tion der Institution.
Im nächsten Schritt wurde der Wahlvorschlag 
vorgelesen, welchen die Anwesenden per Hand-
zeichen bestätigten. Die aufgestellten Personen 
wurden einstimmig gewählt.

Anschließend kam es zur Namensfindung des 
Zweigvereines. Entschieden wurde, dass sich 
der Verein zukünftig “Bildung-Kultur-Heimat-
werk Schwarzenau” nennt. Die Tätigkeit dieses 
Vereins ist überparteilich, überkonfessionell und 
nicht auf Gewinn ausgerichtet.
Nach dem Beschluss der Statuten richtete Bgm. 
Karl Elsigan Dankesworte an alle Anwesenden, 
besonders dankte er jenen, die sich für ein Amt 
zur Verfügung stellen. Sein besonderer Dank 
galt aber Aloisia Österreicher, die das Bildungs-
werk Schwarzenau über 10 Jahre leitete.
(Text: Irene Burgstaller)

Vorstand des BHW Schwarzenau:
Vorsitzende: Irene Burgstaller
Stellvertreterin: Aloisia Österreicher
Schriftführerin: Eva Bauer
Finanzreferent: Karl Höfler
Rechnungsprüfer: Johann Kletzl
Stellvertreter: Karl Elsigan

Bgm. Karl Elsigan, Johann Kletzl, Eva Bauer, Irene Burgstaller, Aloisia Österreicher, Karl Höfler und 
BHW-Hauptregionsverantwortlicher Josef Schaden (Foto: Schiller/NÖN)

Vereinsgründung des Bildung-
Kultur-Heimatwerks Schwarzenau
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Mitgliedschaft beim Turnverein Schwarzenau

E.S.V. Autohaus Hahnl - Update

Vereine & Organisationen

Sportliche Aktivität und Gemütlichkeit? 
Ja, das geht! Wenn Sie diese Kombination su-
chen, dann sind Sie beim Turnverein Schwarze-
nau genau richtig.

Bewegung ist ein sehr wichtiger Bestandteil zur 
Erhaltung der Gesundheit. Unsere allwöchentli-
chen Turnstunden bringen Sie in Bewegung und 
halten Sie fit! Zu den regelmäßigen Turnstun-
den unterm Schuljahr kommen während der 
Sommerferien die donnerstäglichen Radtouren 
in gemütlicher Gesellschaft. Die Saison endet 
mit einer ganztägigen Radrundfahrt. 

Einmal im Jahr wollen wir einen Ausflug veran-
stalten. Außerdem treffen wir uns einmal jähr-
lich zu einem gemütlichen Beisammensein, der 
Hauptversammlung. Sie findet im Rahmen einer 
Weihnachtsfeier statt. (Text: Turnverein)

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei:
Sylvia Küntzel (02849-2126) oder
Josef Kammerer (0664-206-81-69)

Meisterschaft Herbst - 1. Klasse Waldviertel
Mit einer Bilanz von 5 Siegen, 3 Unentschieden 
und 5 Niederlagen belegen wir den derzeitigen 
9. Tabellenplatz. Die Reserve spielte eine starke 
Herbstsaison und liegt auf dem 3. Platz. Erfreu-
licherweise schafften zwei weitere junge Nach-
wuchstalente den Sprung in den Kampfmann-
schaftskader und durften bereits einige Einsät-
ze verbuchen.

Mit Freude blicken wir auch auf die Jugend, 
denn da wir seit dem Sommer auch eine U8 
Mannschaft stellen, hat sich die Zahl unserer 
Nachwuchsspieler auf 48 erhöht.

Tribünenerweiterung Sportplatz
Glücklicherweise kommen in den letzten Jahren 
immer mehr Leute zu unseren Heimspielen. So-
mit ist eine Erweiterung der bestehenden Tribü-

ne unumgänglich. Um dieses großartige Projekt 
auch finanziell zu stemmen, würden wir uns 
über jede Spende herzlich freuen. (Text: ESV)

Der Radwandertag in die Käsemacherwelt war 2023 ne-
ben dem Ausflug nach Cesky Krumlov eines der Highlights.
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Volkstanzfrühschoppen im Döllerstadl

Zu Besuch bei der „Burgauer Tanzlmusi“

Traditions-Frühschoppen
D'Haselbacher Volkstanzgrup-
pe hat, am 3. September, den 
zur Tradition gewordenen 
Volkstanzfrühschoppen im 
Stadel vom Döllerwirt abgehal-
ten. Beginn war um 09:00 Uhr 
mit der hl. Messe in der Pfarr-

kirche Großhaselbach. An-
schließend gab es den Auftanz 
am Kirchplatz mit anschließen-
dem Einzug in den Stadel. 
Musikalisch unterhielt uns die 
„Burgauer Tanzlmusi“ aus der 
Steiermark. Die Volkstanzgrup-
pe Rosenburg-Mold hat auch 

Tänze dargeboten. Es war ein 
schöner Frühschoppen, der von 
vielen Besuchern aus Nah und 
Fern besucht wurde und wie-
der ein großartiger Erfolg für 
die Volkstanzgruppe Großha-
selbach wurde“.
(Text: Volkstanzgruppe)

Gute Stimmung in Burgau
„Die Burgauer Tanzlmusi“ hat-
te heuer 10.-jähriges Jubiläum. 
D’ Haselbacher Volkstanzgrup-
pe hat aus diesem Grund einen 
zweitägigen Ausflug nach Bur-
gau im September gemacht. 
Mit auf diesem Ausflug war 
auch Bürgermeister Karl Elsi-
gan. Die Volkstanzgruppe durf-
te auf diesem Fest einige 
Tanzblöcke präsentieren und 
dabei im Namen der Marktge-
meinde Schwarzenau für gute 
Stimmung gesorgt“.
(Text: Volkstanzgruppe)

Vereine & Organisationen
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Der mittlerweile zur Tradition gewordene Volkstanzfrüschoppen fand auch heuer wieder im 
Stadel des Döllerwirtes in Großhaselbach statt.

D’ Haselbacher Volkstanzgruppe auf Ausflug in Burgau
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Neues Jahr bei der Landjugend Großhaselbach
Am 28. Oktober fand im 
Gasthaus Döller die Gene-
ralversammlung der LJ 
Großhaselbach statt. Nach 
vier Jahren im Amt gab Flo-
rian Marchsteiner die Ob-
mannschaft an Thomas Elsi-
gan weiter.

Erfolgreiches LJ-Jahr
Die Landjugend Großhaselbach 
berief traditionell Ende Okto-
ber die Generalversammlung 
ein. Nach dem Jahresrückblick, 
welcher die spannenden Aktio-
nen des letzten Jahres Revue 
passieren ließ, durften neue 
Mitglieder begrüßt werden.
Anschließend standen Neu-
wahlen an. Während Selina 
Kohl die Position der Leiterin 
ein weiteres Jahr ausführen 
wird, wurde ein neuer Obmann, 
Thomas Elsigan, gewählt. Er 
übernimmt das Amt von Flori-
an Marchsteiner. Zu Wort mel-
deten sich die Ehrengäste 
Bgm. Karl Elsigan und Vzbgm. 
Reinhard Poppinger.

Veranstaltungsaussichten
Anschließend berichtete die 
Leitung über zukünftige Veran-
staltungen der Landjugend. 
Etwa die Christkönigsmesse, 
welche vom Chor der Landju-
gend begleitet wird oder der 
Silvesterpunschstand am Kir-
chenplatz. Am 3. Februar wird 
der Trachtenball stattfinden. 
„Der große Preis von Großha-

selbach“ lautet hierbei das 
Motto. Am Bunten Abend wird 
die Landjugend wieder ihre 
Schauspielkünste zum Besten 
geben, der am 9. und 11. Febru-
ar stattfinden wird.
Die Landjugend ließ ihre Jah-
reshauptversammlung noch 
bei einem gemeinsamen Essen 
gemütlich ausklingen.
(Text: Landjugend)
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Die Landjugend Großhaselbach hat wieder ein erfolgreiches Jahr hinter 
sich und plant bereits die nächsten Veranstaltungen.

Vereine & Organisationen

Tolle Tennis-Saison
Bei der Tennismeisterschaft, welche bis Mitte 
September gespielt wurde, konnte der Tennis-
verein Schwarzenau reüssieren. Hinter Meister 
Groß-Siegharts landete der Verein punktgleich 
auf Platz 2. Gratulation an das ganze Team!

Am Foto stehend: Obmann des Tennisvereins 
Erich Tretthahn, Florian Poppinger, Reinhard 
Poppinger und Andreas Bittermann
Am Foto knieend: Ernst Regen, Stefan Gutter-
nig, Jakob Nigischer (nicht am Foto: Meister-
schafts-Spieler Fabian Regen)
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Im September verschlug es 
den Musikverein Groß Ha-
selbach ins Ennstal, um 
Kraft für die zukünftigen 
Auftritte zu tanken. Das 
vielseitige Programm hat 
eine Menge geboten!

Erster Halt - Mandlberggut
Wenn eine Musi eine Reise tut, 
kommen alle mit und es 
wird gut! So oder so ähnlich 
war der Hintergedanke des 
Musikvereins Großhaselbach 
als er zu seinem jährlichen 
Ausflug lud.

Ins Ennstal, Richtung Schlad-
ming, ging es über das Wo-
chenende von 16.-17. Septem-
ber. Nach einer frühmorgendli-
chen Busfahrt wurde das 
Mandlberggut angesteuert, 

eine Latschen- und Zirbenkie-
fer Brennerei. Eine Führung 
und Verkostung standen hier 
als erstes am Programm.

Über den Wolken
Danach ging es hoch hinaus – 
mit der Gipfelbahn 

wurde die Hochwurzen 
bezwungen. Abwärts gings 
höchstrasant mit Mountain 
Gokarts. Am Sonntag wurde 
noch der Frühschoppen auf 

der Schafalm gefeiert und es 
hat sich auch noch Zeit für ei-
nen Kulturstopp auf der 
Heimfahrt ergeben. Das Stift 
Admont mit einer Führung 
durch die äußerst beeindru-
ckende Klosterbibliothek 
stand noch abschließend am 
Reiseplan.

Nächstes Abenteuer 2024
Der Musikverein Großhasel-
bach freute sich über die 
zahlreichen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer und 
plant bereits die nächsten 

Abenteuer im Jahr 2024.
Ein harmonisches Wochenen-
de voller Musik, Natur und 
Kultur bleibt allen in bester 
Erinnerung.

(Text: MV Groß Haselbach)

Traumhaftes Wetter in den Bergen für die Ausflugsgäste. (Foto: MV Groß Haselbach)

Vereine & Organisationen

Klingende Höhen im Ennstal
Der Musikverein Groß Haselbach war unterwegs
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Jedes Jahr aufs Neue sind 
Lacher beim „Musi-Kaba-
rett“ garantiert. Auch die-
ses Mal unterhielten Pepi 
Hopf und Fredi Jirkal das 
Publikum bestens und hat-
ten den Newcomer Bern-
hard Viktorin im Gepäck, der 
gleich für einen Auftritt 
2024 gebucht wurde.

„Pech und Schwefel“
Ein Abend voller humorvoller 
Highlights erwartete die Gäs-
te des Musikvereins Großha-
selbach, als Fredi Jirkal und 
Pepi Hopf mit ihrem Pro-
gramm "Nimm 2 wie Pech 
und Schwefel" das Musikhaus 
in eine Kabarettbühne ver-
wandelten. Der Probensaal 
bebte vor schallendem Ge-
lächter, während das Publi-
kum mit zahlreichen kuriosen 
Erkenntnissen nach Hause 
ging.

„Bildungs“-Kabarett
Von der verblüffenden Tatsa-
che, dass die Einwohner der 
Malediven nicht Malteser hei-
ßen, bis zur skurrilen Ge-
schmackserfahrung von ve-
ganem Kuchen als Fassaden-
platten – die Pointen der bei-
den Kabarettisten trafen ins 
Schwarze. Sogar ein stinken-
der Bär erhielt seinen humor-
vollen Namen: Camenbär. 
Und die Weisheit des Abends 
lautete: Nie einen Postler für 
Gartenarbeiten buchen!
Als zusätzliches Highlight 
überraschte der aufstreben-
de Kabarettist Bernhard Vik-

torin das Publikum mit weite-
ren Lachern. Für das leibliche 
Wohl sorgten die engagier-
ten Musikantinnen und Musi-
kanten des Vereins, die mit 
köstlichen Broten, Kuchen 
und dem ein oder anderen 
Gläschen Wein für eine ge-
mütliche Atmosphäre sorg-
ten. Ein gelungener Abend, 
der nach einer Fortsetzung 
schreit: Das Musikabarett mit 
Bernhard Viktorin ist bereits 
für den 9. November 2024 
fest eingeplant.
(Text: MV Groß Haselbach)

Vereine & Organisationen

Schallendes Gelächter im Musikhaus
Musikverein präsentierte Kabarett-Doppelpack im Trio

Das Trio in der Mitte sorgte für beste Unterhaltung im Musikhaus, 
während die fleißigen Mitglieder des Musikvereins für das leibliche 
Wohl der Gäste sorgte.

Fo
to

: M
V 

Gr
oß

 H
as

el
ba

ch

Verpassen Sie nicht län-
ger Veranstaltungen des 
Musikvereins! Im Veran-
staltungskalender auf 
der Gemeindehomepage 
www.schwarzenau.at 
sind bereits viele Termi-
ne eingetragen. Etwa 
das traditionelle Wirts-
hausspielen am 12. Fe-
bruar 2024.

Veranstaltungen
MV Groß Haselbach
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Das Rote Kreuz Waidhofen/
Thaya verlieh Johann Pan-
zer aus Schwarzenau eine 
Ehrung für seine Verdienste 
um das Rote Kreuz.

Zahlreiche Gratulationen
Bei der Weihnachtsfeier des 
Roten Kreuzes Waidhofen/
Thaya wurden Beförderungen 

vorgenommen sowie Auszeich-
nungen des Landes Niederös-
terreich und des Roten Kreu-
zes verliehen. Johann Panzer 
aus Schwarzenau wurde auf-
grund seiner Verdienste beim 
Roten Kreuz die Auszeichnung 
„Dank und Anerkennung“ ver-
liehen. Es gratulierten: Bgm. 
Josef Ramharter, BH Manuela 

Herzog, BR Viktoria Hutter, Vi-
zepräsident Rotes Kreuz NÖ 
Hans Ebner, Bezirksstellenlei-
ter Günter Stöger, Bezirksstel-
lengeschäftsführer Bernhard 
Schierer, Stv. Christian Schle-
ritzko, Stv. Christian Hrauda 
und der Kolonnenkomman-
dant Erich Pichl.
(Text: Rotes Kreuz - gekürzt)

Johann Panzer (Bildmitte) bei der Feier des Roten Kreuzes Waidhofen/Thaya. Mit dabei waren unter 
anderem Bundesrätin Viktoria Hutter und Bezirkshauptfrau Manuela Herzog. (Foto: Rotes Kreuz)

Vereine & Organisationen

Altobmann Peter Ledermüller und seine Stellvertreterin Mar-
git Schatzko stellten ihre Ämter zur Verfügung. Als Nachfolger 
wurde Florian Katzinger zum Obmann und Mathias Dienstl als 
sein Stellvertreter gewählt. Bürgermeister Karl Elsigan 
bedankt sich bei der ehemaligen Leitung für ihre Arbeit und 
wünscht der neuen alles Gute in ihrer wichtigen Funktion.

Dorferneuerung Stögersbach
Neuer Vorstand wurde gewählt

Margit Schatzko, Mathias Dienstl, Bgm. Karl El-
sigan, Florian Katzinger und Peter Ledermüller

Johann Panzer erhielt Ehrung vom Roten Kreuz
Dank und Anerkennung für seine Verdienste
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Nach der Zwangspause 
durch Covid-19 konnte der 
Rot-Kreuz-Ball wieder statt-
finden. Zudem gibt es in Ko-
operation mit der Commu-
nity Nurse Tamara Auer 
wieder ein vielfältiges Ver-
anstaltungsangebot.

Ende der Pandemiepause
Nach der pandemiebedingten 
Zwangspause konnte heuer 
endlich wieder der Rot-Kreuz-
Ball traditionell den Faschings-
beginn einläuten. Wir möchten 
uns auch nochmals für den re-
gen Besuch unserer Veranstal-
tung bedanken. Mit Ihrer An-
wesenheit zeigen Sie die Ver-
bundenheit zu unserer Organi-
sation und geben unseren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
auch eine gewisse Wertschät-
zung zurück!

Community Nurse
Gemeinsam mit Community 
Nurse Tamara Auer konnten 
wir bereits die Termine für die 
Gesundheitscafés & Senioren-
treffs 2024 fixieren. Diese wer-
den wieder jeden zweiten Don-
nerstag im Monat abwech-
selnd in den Gemeinden Allent-
steig, Echsenbach und Schwar-
zenau stattfinden. 

Wir haben wieder ein vielfälti-
ges Programm mit spannen-
den Themen für Sie zusam-
mengestellt und freuen uns 
bereits jetzt auf viele Besuche-
rinnen und Besucher. Auch den 
Transport zum Seniorentreff 
und nach Hause können wir 
2024 wieder anbieten. Neh-
men Sie hierfür bitte jederzeit 
Kontakt mit uns unter der 
Nummer 059-144-724-00 auf.

Suche nach Zivildienern
Im Bereich des Rettungsdiens-
tes sind wir für 2024 noch auf 
der Suche nach Zivildienern, 
speziell in den Monaten April 
und Oktober können wir Plätze 
anbieten. Diese leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Ge-
sundheits- und Sozialsystem 
in Österreich und sind aus dem 
System des Rettungs- und 
Krankentransportdienstes nicht 
mehr wegzudenken. Unser Be-
zirksstellengeschäftsführer 
Martin Baireder steht unter 
059-144-724-00 für Auskünfte 
diesbezüglich bereit. Auch die 
Ableistung eines freiwilligen 
Sozialjahres ist an unserer Be-
zirksstelle jederzeit möglich.

Der Bezirksstellenleiter
Andreas Schleritzko

Information des Roten Kreuzes
Bezirksstelle Allentsteig

Nach der Pandemiepause konnte endlich wieder der Rot-Kreuz-Ball in gewohnter Manier abgehalten 
werden, bei welchem viele Gäste begrüßt werden durften. (Foto: Rotes Kreuz) 
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Goldene Hochzeit
Palkovich Edeltrude und Johann, Schwarz. 14. Februar
Kaufmann Margarete und Karl, Schwarz. 15. Februar

Hochzeitsjubiläen

Wir trauern um
Bauer Wilhelmine (103), Schwarzenau 28. Juli
Bittermann Daniel (23), Schwarzenau 30. August
Gruber Maria (59), Schwarzenau 11. September
Kantner Margareta (91), Schwarzenau 29. Oktober
Hinterleitner Johann (82), Schwarzenau 15. November

Gedenken an Verstorbene
Herzlich willkommen
Almasri Al Rahim, Schwarzenau 07. September
Koller Lio, Schwarzenau 18. September
Heindl Mia, Ganz 15. Oktober
Hahnl Fiona, Schwarzenau 26. November

Geburten

zum  75.  Geburtstag
Cejka Leopold, Schwarzenau 02. Dezember
Datler Friedrich, Hausbach 02. Dezember
Erhart Karl, Großhaselbach 04. Jänner
Müller Gertraude, Schwarzenau 05. Jänner
Leidenfrost Wolfgang, Limpfings 15. Jänner
Trötzmüller Berta, Schwarzenau 22. Jänner
Kaltenbrunner Günther, Ganz 30. Jänner
Hobl Karl, Schwarzenau 05. Februar
Brenner Elfriede, Schwarzenau 24. Februar

zum  80.  Geburtstag
Müller Hilde, Stögersbach 03. Jänner
Diem Ingeborg, Schwarzenau 07. Jänner
Heindl Maureen, Stögersbach 17. Jänner
Müller Georg, Schwarzenau 27. Jänner

zum  85.  Geburtstag
Kohl Franz, Hausbach 02. Dezember
Riegler Margaretha, Stögersbach 15. Jänner
Poindl Mathilde, Hausbach 25. Jänner
Leidenfrost Manfred, Schwarzenau 26. Jänner
Steinbauer Maria, Schwarzenau 28. Jänner
Riemer Friedrich, Stögersbach 22. Februar

zum  93. Geburtstag
Zimmerl Maria, Hausbach 04. Dezember

zum  50.  Geburtstag
Böhm Markus, Schwarzenau 08. Dezember
Poppinger Andrea, Schwarzenau 22. Jänner
Wagnegg Ilse, Hausbach 28. Jänner
Gary Thomas, Schwarzenau 21. Februar
Schuster Michaela, Schwarzenau 22. Februar

zum  60.  Geburtstag
Döller Gabriele, Großhaselbach 11. Jänner
Widhalm Brigitte, Schwarzenau 14. Jänner
Elsigan Berta, Großhaselbach 16. Jänner
Altrichter Johann, Schwarzenau 19. Jänner
Kargl Andreas, Schwarzenau 25. Jänner

zum  65.  Geburtstag
Hofbauer Karl, Schwarzenau 01. Dezember
Hengl Maria, Schwarzenau 05. Februar
Lehner Renate, Stögersbach 12. Februar
Mugli Helga, Hausbach 13. Februar
Strasser Gabriela, Schwarzenau 13. Februar
Zimmerl Rudolf, Hausbach 19. Februar

zum  70.  Geburtstag
Söndergaard Pia, Schwarzenau 15. Jänner
Frank Herbert, Schwarzenau 25. Februar

Herzliche Glückwünsche

Wenn Sie mit der Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes oder Ihres Jubiläums nicht einverstanden sind, 
teilen Sie uns dies bitte telefonisch unter 02849/2247 oder per E-Mail an gemeinde@schwarzenau.at mit.
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Schwarzenau
Datum Uhrzeit Veranstaltung | Ort

24. Dezember ganztägig Aktion Friedenslicht der Kinder- und Jugendfeuerwehr | Ortsgebiet Schwarzenau

24. Dezember 13.00 Uhr Christkindlzug, Eisenbahnfreunde Schwarzenau | Bahnhof Schwarzenau

24. Dezember ab 13.30 Uhr Kinderbetreuung der LJ Großhaselbach, Anmeldung unter: 0664-736-797-49 oder 
0664-764-30-66 | Pfarrsaal Großhaselbach

29. Dezember ab 16.00 Uhr Punschstand der FF Schwarzenau | Feuerwehrhaus Schwarzenau

31. Dezember ab 15.00 Uhr „Silvester einmal anders“, ESV Autohaus Hahnl Schwarzenau | Sportplatz

31. Dezember ab 15.00 Uhr Punschstand der LJ Großhaselbach | Kirchenplatz Großhaselbach

31. Dezember ab 17.00 Uhr Silvesterparty der FF Stögersbach | Feuerwehrhaus Stögersbach

11. Jänner 15.00 Uhr Gesundheitscafé & Seniorentreff - Thema: KORT X-Training (Das bewegte 
Gehirntraining), Community Nurse | Multifunktionsraum Gemeindezentrum

15. Jänner 18.00 Uhr Die Sprache deines Körpers (wieder) verstehen, Anmeldung bei Susanne 
Lindner unter: 0664-1910-919 | Gasthaus Kaminstube

27. Jänner ab 08.30 Uhr „Krapfenzeit“ des ESV Autohaus Hahnl Schwarzenau und des Fanclubs 
„Blackies“ | Gemeindegebiet Schwarzenau

01. Februar 12.15-13.15 Uhr Mutter-Eltern-Beratung | Sitzungssaal Gemeindezentrum

03. Februar ab 14.30 Uhr Kinderfasching Großhaselbach | Pfarrsaal Großhaselbach

03. Februar ab 20.00 Uhr Trachtenball der LJ Großhaselbach | Gasthaus Döller

09./11. Februar 20.00/14.00 Uhr Bunter Abend der LJ Großhaselbach | Pfarrsaal Großhaselbach

12. Februar ab 11.00 Uhr Würstelparadies, Dorferneuerung Großhaselbach | Kirchenplatz Großhaselbach

12. Februar ab 14.30 Uhr Wirtshausspielen, Musikverein Groß Haselbach | Wirtshäuser in der Gemeinde

12. Februar ab 19.00 Uhr „Barawaraball“ | Gasthaus Döller

07. März 12.15-13.15 Uhr Mutter-Eltern-Beratung | Sitzungssaal Gemeindezentrum

08. März 19.30 Uhr Kabarett „Wechselwirkung“ mit Peter & Tekal, Vorverkauf unter: 02849-2271 | 
Gasthaus Kaminstube

Veranstaltungskalender in Farbenpracht
Im Jahr 2022 hat sich die Kleinregion ASTEG einen neuen Markenauftritt verpasst als das 
„Herz des Wald4tels“. Die fünf Mitgliedsgemeinden und der TÜPL Allentsteig haben im Zuge 
dessen eine Identifikationsfarbe ausgewählt. Der Grünton Schwarzenaus spiegelt die reiche 
Natur wieder, die den Ort und die Gemeinde prägt.
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Allentsteig

Göpfritz
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Datum Uhrzeit Veranstaltung | Ort

24. Dezember 14.00 Uhr Allentsteiger Weihnachtskino für Kinder mit Begleitung einer Aufsichtsperson, 
Anmeldung unter: 0664-168-89-68 | Lichtspiel Allentsteig und Restaurant HORA

29. Dezember ab 15.00 Uhr Aprés-Ski-Gwölb-Party des Vereins SFK | SFK Vereinslokal

30. Dezember nachmittags Punschstand der Volkspartei Allentsteig | Brunnenplatzl

03. Jänner 18.00 Uhr Gesprächsrunde Demenz für Pflegende und Interessierte, Community Nurse | 
OHA - Offenes Haus Allentsteig

03. Februar 19.00 Uhr Sportlergschnas des USVA Fußball | Sporthaus USV Allentsteig

07. Februar 18.00 Uhr Gesprächsrunde Demenz für Pflegende und Interessierte, Community Nurse | 
OHA - Offenes Haus Allentsteig

11. Februar 09.00-12.00 Uhr 
13.00-15.00 Uhr Blutspenden | Rot-Kreuz-Haus Allentsteig

13. Februar 19.00 Uhr Faschingsausklang des USVA Fußball | Sporthaus USV Allentsteig

13. Februar 16.00 Uhr Eierspeisessen der FF Allentsteig | Feuerwehrhaus Allentsteig

22. März 13.00 Uhr TÜPL-Rundfahrt - Anmeldung erforderlich! | Treffpunkt: Schloss Allentsteig

10. März 10.00-16.00 Uhr Zankerlschnapsen des ÖKB Allentsteig | Rathaus Allentsteig

Datum Uhrzeit Veranstaltung | Ort

24. Dezember 09.00-12.00 Uhr 
13.00-17.00 Uhr Modellbahnhof Göpfritz an der Wild | Gemeindeamt Göpfritz

26. Dezember 20.00 Uhr Dirndlball der LJ Göpfritz | Kulturstadl Göpfritz

13. Jänner 14.00 Uhr Kindermaskenball des Verschönerungsvereines Breitenfeld | FF-Haus Breitenfeld

20. Jänner abends Ball der FF Merkenbrechts | Kulturstadl Göpfritz

07. Februar 13.00-17.00 Uhr Modellbahnhof Göpfritz an der Wild | Gemeindeamt Göpfritz



Herz des Wald4tels

Pölla

Echsenbach
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Datum Uhrzeit Veranstaltung | Ort

09. Jänner 14.00 Uhr „Nimm da Zeit“ - Stunden in fröhlichen Runden | Gasthaus Trappl

06. Februar 14.00 Uhr „Nimm da Zeit“ - Stunden in fröhlichen Runden | Gasthaus Kainrath

15. Februar 19.00 Uhr KLAR! Vortrag „Die ersten Gartenschritte“ | Waldviertler Raststube - Großmotten

01. März 20.00 Uhr Theater der LJ Pölla | Volksschule Altpölla

02. März 20.00 Uhr Theater der LJ Pölla | Volksschule Altpölla

03. März 14.00 Uhr Theater der LJ Pölla | Volksschule Altpölla

05. März 14.00 Uhr „Nimm da Zeit“ - Stunden in fröhlichen Runden | Gasthaus Hörndl

08. März 20.00 Uhr Theater der LJ Pölla | Volksschule Altpölla

09. März 20.00 Uhr Theater der LJ Pölla | Volksschule Altpölla

10. März 14.00 Uhr Theater der LJ Pölla | Volksschule Altpölla

Datum Uhrzeit Veranstaltung | Ort

05. Jänner 20.00 Uhr Ball der FF Echsenbach | Gasthof Klang

06. Jänner 19.00 Uhr Theater „Meine Braut, der Bauer und ich“ der KJ Echsenbach, Vorverkauf unter: 
0650-893-05-85 | Pfarrheim Echsenbach

07. Jänner 18.00 Uhr Theater „Meine Braut, der Bauer und ich“ der KJ Echsenbach, Vorverkauf unter: 
0650-893-05-85 | Pfarrheim Echsenbach

12. Jänner 18.00 Uhr Theater „Meine Braut, der Bauer und ich“ der KJ Echsenbach, Vorverkauf unter: 
0650-893-05-85 | Pfarrheim Echsenbach

13. Jänner 20.00 Uhr ÖKB-Ball | Gasthof Klang

18. Jänner 19.00 Uhr Neujahrskonzert der NÖ-Tonkünstler | Gasthof Klang

27. Jänner 20.00 Uhr Bezirksbauernball der Landjugend Bezirksgruppe Allentsteig | Gasthof Klang

08. Februar 15.00 Uhr Gesundheitscafé & Seniorentreff, Community Nurse | Gasthof Klang

10. Februar 20.00 Uhr Faschingsparty des USC Hartl Haus | Gasthof Klang

17. März ab 10.00 Uhr Zankerl- und Wurstschnapsen des USC Hartl Haus | Gasthof Klang

23. März 19.30 Uhr Frühjahrskonzert der Musikkapelle Echsenbach | Gasthof Klang

Heilsames Tanzen
Ab Jänner findet jeden Dienstag im Feuerwehrhaus Altpölla eine Einheit „Heilsamen Tanzen“ statt.
Bitte rutschfeste Socken oder Turnschuhe mit heller Sohle! Kostenpunkt: € 5,- pro Nachmittag.
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Bereitschaftsdienst Ärzte

Datum Bereitschaftsdienst

23./24. Dezember Dr. Zobernig
25. Dezember Dr. Pistracher
26. Dezember Dr. Berger/Dr. Fidi
30./31. Dezember Dr. Koppensteiner
01. Jänner Dr. Pistracher
06./07. Jänner Dr. Berger/Dr. Fidi
13./14. Jänner Dr. Zobernig
20./21. Jänner Dr. Danzinger
27./28. Jänner Dr. Koppensteiner

Datum Bereitschaftsdienst

03./04. Februar Dr. Berger/Dr. Fidi
10./11. Februar Dr. Pistracher
17./18. Februar Dr. Zobernig
24./25. Februar Dr. Koppensteiner
02./03. März Dr. Danzinger
09./10. März Dr. Koppensteiner
16./17. März Dr. Berger/Dr. Fidi
23./24. März Dr. Danzinger
30./31. März Dr. Pistracher

Kontaktdaten der Ärzte und Ärztinnen:

● Dr. Walter Zobernig, Schwarzenau - 02849-27227
● Dr. Karl Pistracher, Vitis - 02841-8202
● Dr. Karl Danzinger, Allentsteig - 02824-2609
● Dr. Stefan Berger und Dr. Angelika Fidi, Windigsteig - 02849-2407
● Dr. Ursula Koppensteiner, Göpfritz/Wild - 02825-8444

Urlaub von

Dr. Walter Zobernig:

02. Jänner bis 05. Jänner
09. Februar

25. März bis 29. März

Seit 01. Juli 2019 ist der Wochenend- und Feiertagsdienst neu geregelt und wird auf freiwilliger Basis von 
den Ärzten und Ärztinnen geleistet. Die Empfehlung, Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rück-
sprache aufzusuchen, betreffen auch den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen.

Zahnärzte-Notdienst:

Es stehen den Patienten und Patientinnen zehn Notdienst-Zahnärzte an Samstagen, Sonntagen und Fei-
ertagen von 09.00 bis 13.00 Uhr zur Verfügung. Welche nächstgelegenen Zahnarztpraxen Dienst haben, 
erfahren Sie übers Internet unter noe.zahnaerztekammer.at oder über den Ärztenotruf 141.

Im Falle eines Dienstes gelten folgende Zeiten:

Bereitschaft:     08.00 bis 14.00 Uhr
Ordination:        09.00 bis 11.00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an:
Gesundheitshotline 1450

Rettung 144 (in lebensbedrohlichen Situationen)


